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Prüfungsteil A 

Der Prüfling soll im Teil A der Prüfung einen betrieblichen Auftrag bearbeiten (Projektarbeit) und 
dokumentieren sowie hierüber ein Fachgespräch führen. 

Betrieblicher Auftrag - Projektarbeit 

Die Bearbeitungszeit der Projektarbeit richtet sich für jeden Ausbildungsberuf nach der gültigen 
Ausbildungsverordnung. Sie beträgt beim 

IT-Systemkaufmann, Informatikkaufmann, 
IT-System-Elektroniker, 
Fachinformatiker (Systemintegration) 

Fachinformatiker (Anwendungsentwicklung) 

max. 40 Stunden 

max. 80 Stunden 

Die Themenvorschläge für die Projektarbeit werden spätestens mit der Anmeldung zur 
Abschlussprüfung in zweifacher Form vom Prüfling in der IHK Magdeburg eingereicht. 
Dabei muss das Thema im Projektantrag folgendermaßen gegliedert werden: 

1. Beschreibung/ Begründung/ Schnittstellen
2. Zeitaufwand / Zeitplanung
3. erwartetes Ergebnis
4. Art der Dokumentation
5. voraussichtliche Hilfsmittel bei der Führung des Fachgespräches

Der Projektantrag soll maximal drei Seiten (DIN A 4) umfassen. 

Die Ausführung des betrieblichen Auftrages - Projektarbeit - wird mit praxisbezogenen
Unterlagen dokumentiert. 

Der Umfang der betrieblichen Dokumentation soll 10 Seiten (DIN A 4) nicht überschreiten. Sie 
ist nach DIN 5008 zu gestalten. Folgendes Gliederungsschema muss dabei eingehalten 
werden: 

1. Auftrag / Thema
2. Problemdarstellung (projektrelevanter Hintergrund)
3. kundengerechte Dokumentation der Ergebnisse
4. Angabe der Hilfsmittel
5. Erklärung des Prüflings, dass der Betriebliche Auftrag selbstständig und im

vorgesehenen Zeitraum angefertigt worden ist.

Als Bewertungskriterien kommen in Betracht: 

Projektarbeit: Wirtschaftlichkeit 
Kundenorientierung 
Eigene Ideen 
Vorgehensweise 

Präsentation/Fachgespräch: Zielgruppengerechte Darstellung des Projektes 
Aufzeigen fachlicher Hintergründe 
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ACHTUNG NEU ab 2023! 

 

Bewertung Projektarbeit 

 

Kriterien zur Bewertung 
 

Gewichtung 

 
1 Ausgangssituation 
 

 Projektziel und Teilaufgaben (ggf. Abweichungen zum     
  Projektantrag), Kundenwünsche  
 
 Projektumfeld, Prozessschnittstellen (Ansprechpartner, 
  Einstieg, Ausstieg) 

 

 
 
 

15% 

 
2 Ressourcen- und Ablaufplanung 
 
  Personal-, Sachmittel-, Termin- und Kostenplanung 
  
  Ablaufplan 
 

 
 

15% 

 
3 Durchführung und Auftragsbearbeitung  
 

  Prozess-Schritte, Vorgehensweise  
 
  Abweichung, Anpassungen, Entscheidungen 
 

 
 

30% 

 
4 Projektergebnisse 
 
  Soll-Ist-Vergleich, Qualitätskontrolle, Abweichungen, 

    Anpassungen 
 

 
 

15% 

 
5 Gestaltung des Portfolios 
 
  Äußere Form (Gestaltung von Text, Tabellen,  
    Grafiken etc.) 
 
  Inhaltliche Form (Strukturierung, fach- und   
    normgerechte Darstellung, etc.) 
 

 
 
 

15% 

 
6 Kundendokumentation  
 
  Kundengerechte Anfertigung, Zusammenstellung und 
    Modifizierung 
 

 
 

10% 

  
 Gesamt: 100 Prozent 
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